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Mtll igenMM Ml Laibacher Zeitung Vl. 211.
(2134—2) Nr. 2978.

Erecutive
Realitätenv ersteigenmg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gullseld
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amteS Gurkfeld die elecutioe Versteigerung
d« dem Josef Kopriunil von Großdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1422 f l . ge'chätz«
ten,inGrotzdorfgelegenen, 8udUrb.»Nr. 32
Hä Gut Großdorf vorkommenden Realllüt
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bet der ersten und zwetten Feilbietung nur
u« oder Über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat,
so wie daS SchähungSprotololl und der
Grundbuchseftract tonnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. VezirlSgericht Gullfeld, «un
21. Juni 1874.
(21H3-2) Nr. 3167.

Vrecutive
Realitäten Versteigerung.

«om l. l. Bezirksgerichte Möltl i l lg
wird dltannt gemacht:

Es sli über Ansuchen des Mathlas
plow von Ursar, durch Dr . Edelbacher,

die efecutioe Feilbictung der dem Ma«
lhias Spreizer von Rußbach gehörigen,
gerichtlich aus 100 f l . geschätzten, üä Gut
Smut Band V, loi. 105 vorkommen-
den Realität bewilligt und hlezu drei Feil.
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf dln

26. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
27. O k t o b e r

und die dritte auf den
2 7 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß obige Rechte bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Müt l l ing, am
12. Ma i 1874.

(2014—2) Nr. 6434.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. l . Finanz,
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Peter Schein von Gra«
feriblunn H«.»Nr. 84 gehörigen, gericht«
lich auf 1100 f l . geschätzten, im Grund-
buche aä Herrschaft AdelSberg sub Urb.-
Nr. 409 vorkommenden Realität fammt

An- und Zugehiir bewilligt und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungspr^tololl und der
Grundbuchstftract können in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

6. l . Bezirksgericht Feistriz, am 2Isten
j I u l i ^ 8 7 4 ^ ,

(1909—2) Nr72304.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Vart l Lun-
der von Klönig die exec. Versteigerung
der dem Mathias Lunder von Kernlsche
gehörigen, gerichtlich auf 3030 ft. geschätz«
ten Realität «uk Urb.-Nr. 45 n i Orteneg
bewilligt, und hiezu drei Feiloietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, hlergerichts

mit dem Anhange angeordnet worden,^
die Pfandrealltiit bei der ersten und i " "
ten Feilbictung nur um oder über o .
SchÜhungSwerth, bei der driMn aber <"̂
unter demselben hintangegeben wel"

"ltd- «a<Ü
Die Licitationsbedingnisse, n,ol"^

insbesondere jeder «icitant vor g e m ^ l
Anbote ein 10"/. Vaolum zu Handen
Licilationscommission zu erlegen h " ^
wie das SchätzungSprotololl ""b e<
Grunbbuchseftract tonnen in der dll«»
richtlichen Registratur eingesehen w""

K. l. Bezirksgericht G roh luM-
21. Ma i 1674.

( 2 1 5 7 - 2 ) Nr. I b l ^ '

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung'

I m Nachhange zu dem diesg"H
lichen Edicle vom 6. Jul i 1874, o
9738, wird hiemit belannt geacben- ^

Cs werde die mit dem Gesch"" ^
6. Ju l i 1874, Z. 9738, auf den > ,
und 26. August l. I . angeordneten « ^
exec. Feilbietungen der dem Joses ' " ^e
von Udje auS dem UebergabSve ^
vom 2. September 185K zustcheno" ^.,
der Maria Mehle'schen Nealital .^
Nr. 57/a 2(1 Gutenfeld zu seinen g" ^.,
hypothecierlen väterlichen ErbSen^^
gungSforderung per 200 ft. 2 - ^ ' .̂ l
2W ft. ö. W. über Ansuchen der
Finanzprocuratur auf den

10. O k t o b e r und

24. O k t o b e r 1 « ^ ^

Vormittage 9 Uhr, hicreerichts wi

früheren Anhange übellragen. . D<
K. l. stüdl. deleg. Vezirlsgtl'chl

bach, am 31. August 1874.
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(2184-1) Nr. 2233.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Natschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Anton

Sotlar M i . von NudnavaS gegen Jakob
Simonciö von Brunstagora wegen auS
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 3. August
1872, Z . 1862, schuldigen 100 ft. ö. W.
e. 8. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letz'crn gehörigen, im
Grundbuchc t.cs Gutes Weifelstein kud
Urb.-Nr. 4,^, Rectf.°Nr. 40 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schiitzllngswcrlhc von 495 si, tt. W., ge?
williget und zur Vorliahme derselben die
drei :xec. Feilbietungs.Tagsatznngen ans den

30 . S e p t e m b e r ,
3 0. O k t o b e r und

2. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jebeümal vormittag« um 10 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur b>'< der letzten Fcildietung auch unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintllngegcben werde.

Daft Schätzungsprolotoll, der Grund«
buchy Extract und die ^lcitationsbeding-
nissc können in den gewöhnlichen AmlS-
stundcn hicrgerichtö eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Rulschach, am
1. August 1874.
(2161—1)" Nr.l590.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte S r i sen«

bug wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen d.ö Mathias

Eppich von Alllack Hö.-Nr. 21 , als Ceŝ
sionär des Herrn Josrf KuSmonn von
Seiseubcrg, gegen Johann Novak von Ple-
schiuz: wegen aus dcm Vergleiche vom
18. Jänner 1871. Z. 149, nnd aus dem
Vergleiche vom 3 l . März 1871, Z . 939.
dann ans der Ccssion vom 10. I nn i 1873
schuldigen 376 ft, 94 lr. ö, W. o. 8. o. in
die executive öffentliche Bctstch.crunn der
dem letzteren gchöligcn, im Glundbuche
der Herrschaft Sciscnbcrg «nd Ncclific..
Alr. 213 vorkommenden Realität, im ^c-
"chtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
1170 st. ö. W., gewilligt nnd zur Vornahme
derselben die FeilbictungS - Tagsatzungcn
ll'if den

9. O k t o b e r ,
9. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dic fcilzu«
bittende Realität nur bei der lchtcn ^ci l -
l'ielunq auch unter dem Schatzungswcrthe
"n den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund«
! uchsextracl und die LicitalionSbcdingliisse
lcmnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amltstundcn eingesehen werden.

K. k. Vüzirlsgcricht Seisenbcrg, am
14. Ma l 1874.

(2182 -2 ) Nr. 1940.

Executive Feilbietung.
Von dcm l.t. Bczillsgcrichle Ralschach

>"'ld hicmil bekannt gemacht:
6ö sei über das Ansuchen des llnton

^ioser, Ccssionär des Ignaz Gollob von
"ltschnch, gegen Anton Urbic von Rulschach
I,r»eu schuldigen 100 ft. ö. W. c. u. o. n
^e efecutivc öffentliche Vclstcigerung der
' >'N letzte,cn gehörigen, im Grnxdbnchc des
'"arltcö Ralschach «ud Urb.- nnd Rclf..
. ^ ltt und ,m Grundbuche der Bcne.
^'umtzgilt Wcincgg «nd Urb.-Nr. 6 vor-
' mmlndcu Realitäten, im gerichtlich c»ho-

l >̂ n Schätznngswcrlhc von 580 ft. ö. W.,
^w'l l iqt und zur Vornahme derselben die
l ' " Fcilbielungstll^satzungen auf den

22. S e p t e m b e r ,
23. O k t o b e r und

, 24. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
^cslnal vormittags 9 Uhr, hingerichlS
>,,". ^ ' u Anhcngc bestimmt worden, baß

^ Wlzubletendc Realität nur bei der
«'ui Feilbietung anch unter dem Schä-

^ '^werthe an den Meistbietenden hintan-
l> Me« werde.
, " a s Schätzungsproluloll, der Grnnd-
t m! 5 ! o i " . / ' ^ die «icitationSbedingnisse

" " " d 'sem Gerichte in den gewvhn-
m Umtsstun en eingesehen werden.

1 Juli I ? ? i ' " ^ " ' ^ ^alschach, am

(1852-1) Nr. 145ä.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der l. l . F i -

nanzprocuratur iu Krain uom. des hohen
Acrals die Uebertragung der mit dem Be-
scheide vom 16. April 1874, Z. 718,
ans den 29. Jul i l. I . angeordneten
dritten exec. Feilbietung der der Frau
Lndovila Pollal eigenthümlich gehörigen,

> im 5icSge<ichll. Grundbuch« knli Gldb.«
Nr. 1181, Urb. .Nr . 205 und 206 ad
Herrschaft Neumatlll vorkommenden, ge<
richtlich auf 2760 fi. und 200 ft. ö. W.
bewerthctcn Rcalitalcn sammt An- und
Zugehör wegen aus dem Rückstandsaus-
weise vom 28. M a i 1873 schuldigen 32 ft.
10 7^ lr. c. 8. c. bewilligt und zur Vor-
nähme der gedachten Fcilbietung die ncuer-
liche Tagsatzung auf den

8. O l l o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität
bei dieser Tagsatzui'g auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangkgeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Neummltl, am
27. Ju l i 1874.

( 2 1 5 2 - 1 ) Nr. 3480.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte zu Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen beS Herrn Franz
Souvan von Laibach, durch Herrn Dr .
Sajovic, die exec. Feilbiclung der der
Iosefa Pochlin von Stein gehörigen, ge-
richtlich auf 850 fl. geschätzten, im vor-
maligen Grundbuchc des Gutes Odcrperau
8ud Urb.-Nr. 4, Post-Nr. 1 vorkommen-
den, zu Oberpcrau gelegenen Realität wegen
auö dcm Urtheile des t. t. Bundesgerich-
tes ttaibach vom 3 1 . M a i , executive iuwd.
2. August 1873, Z. 3196, schuldigen
172 si. 20 kr. c. 5. c , abzüglich bezahlter
50 f l . , bewilligt und hiezu die Tagsa-
hungcn auf den

7. O l l o b e r ,
7. N o v e m b e r und

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Ge-
richtSsitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandicalität bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um oder
über dem Schätzungswerlh, bei der dritten
aber anch unter dcmfelben hiutangegeben
werden wirb.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, jo
wie das EchatzungSplvtololl und der
Grnndbuchteftracl lönnel» in der dicSgc-
richllichcn Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirlsgericht Slein, am 13ten
Jul i 1874.

( 2 0 6 5 - 2 ) Nr. 2951.

Erecutivc
gtealitäteu-Verfteigei uug.

Vom l . l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Herrn D r
E. H. Costa, Curator der mdrj. Bar t l '
Lnovli'schcn Kinder, die exec. Versteige-
rnng der dem Anton Ncmz in Jauchen
gehörigen, gcrichllich auf 1207 ft. geschütz.
ten, im Gruudbuchc der Filiallirche S t
Stefan zu Utl l Urb.-Nr. 43 vorkommen,
den Realität bewilligt und hiezu die Feil»
bietungSlllgsatzung auf den

25. S e p t e m b e r 18 74
vormittags 9 Uhr. hlergerichlS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand,
realität bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerte hintangcgeben wer-
den wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, wornacb
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Acitalionscmnmission zu erlegen hat
sowie das ^chätznngsprotololl und der
Grundbuchöeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Egg, am 20sten
^ Ju l i 1874. '

(2138-2) ,Nr. 2974.

Greeutive
Realitätcu-Verfteigemug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
llmtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Mathias Grimsi i von Hrastje ge-
htirigen, gerichtlich auf 745 fi. geschützten,
in Hrastje 8u!> Urb.-Nr. 6 gelegenen, im
Ornlldbucht der Hclrschaft Gurlfeld «ud
Rcclf.'Nr. 179 vorkommenden Realitüt
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-Tag-
fahungcn, und zwar die erste aus den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psanorealilat
bel der ersten und zweilcn Feilbietung nur
um oder über dcm Schatzungswerty, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
inSbefondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilattonScommisslon zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolololl und der
Grundbuchscxtract tonnen in der dieSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. B.zirlSgerichl G. l i l fe lo, am
! 21 . Juni 1874.

^ ( 2 1 3 6 - 2 ) Nr. 2975.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtcs Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Schauer von Großmrau
Nr. 6 gehilrigcn, gerichtlich auf i131 ft.^
80 tr geschätzten, in Großmraschau gelege-
nen , im Glundbuche der Hellschaft
Thurnamharl uud Rectf.-Nr. 480/1 vor-

. lommendln Reulilät bewilligt uno hiezu
^ drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

, 2 6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

- 28 . O l t o b c r
und die dritte auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im GcrichtSlocale mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfundrealitäl
bet der eisten und zweiten Fellbietuno,
nur um oder über dem Schühungswelll),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
inSbefonbere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicilalionScommission zu erlegen hat,
sowie da« SchilhungSprolotoll und der
GrundbuchSextract tonnen in der tziesge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurl feld. am
21. Juni 1874.

" ( 2 1 3 7 - ^ ) vtt. 2976.

! Executive
Realitäten-Versteigerung.

i Vom l . l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird belannt gemacht:

, ES fei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
, amltS Gurlfcld die executive Versteige-
rung der dcm Iofef Schoba von Gasize
gehttrigen, gerichtlich auf 215 ft. geschatz-

, len, in Gasize Nr. 1 gelegenen, im Grund-
buche der Hcrischast Landstraß vorlom-
mendcn Realität bewilligt und hlezu drei
FellbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 5 . S e p t e m b e r ,
' die zweite auf den

2 7 . O k t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß die Pfandrealiläl
' bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
^ um oder über dem SchühungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wirb.

Die LlcltatlonSbedtngnisse, »orn«ch
insbesondere jeder Llcitent vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchützunaSprotololl und der
GrundbuchSextract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Gurlfclo, a«
21. Juni 1874

(2076—2) Nr. I 4 I 06 .

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . l. sliidt. beleg. GezirlSgerichte

Lalbach wird im Nachhange zum dieSge-
richtlichen Edicte vom 2. Juni 1874,
Z. 7897, hiemit belannt gegeben:

Es seien über daS vom ExeculionS-
fühser elnverstündlich mit dem Executen
gestellte Anfuchen die mit dem Bescheide
vom 2. Juni 1874, Z. 7697, auf den
1. August und 2. September 1874 ange-
ordneten zwei efec. Feilbietungen der dem
I r lob licönovar von Vasche gehörigen,
im Grul-.dbuche Görtschach sud Mectf.»
Nr. 29 und 28 vorkommenden Realität
mit dem für abgehalten erllürt, daß e«
bei der drillen mit obigem Bescheide
auf den

3. O k t o b e r 1 8 7 4
angeordneten Feilbictung mit dem frli»
Hern Anhange sein Verbleiben habe.

Laibach, am 15. «ugust 1874.

( 2 1 5 4 - 3 ) Nr. 5642.

Reassumieruug 3. exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . BezirlSgelichle Mottl ing
wird dtlannt gemacht:

ES sei über «nsuchen deS Mar lo
Musiö von Pobzcmlj die executive Ver-
steigerung der dem MalhiaS Kramaric'
von BojanSdolf gehörigen, gerichtlich auf
1713 ft. geschätzten Realität uä Herrschaft
Krupp 8ud Cur.-Nr. 364 — 395 zu Bo-
jansdorf Nr. 8 bewilliget und hiezu die
einzige FeilbielungS-Tagfatzung auf den

2 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange reassu-
micrl worden, daß die Pfandrealilüt bei
dieser Fcilbielung auch unler dem Scha-
tzungswcrthe hinlangegebcn weiden wird.

Dic KicilalionSbedingnisfc, lvornach
insbesondere jeder Licilant vvr gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu «legen hat,
so wie daS SchapungSprotololl und der
Grundbuchseftract lvnnen in der dieSge-
llchtlichcn Registralur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht M v t t l i g , am
29. August 1874.

(2135—2) Nr. 29777

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amtcS Gurlfeld dic executive Versteigerung
der dem Josef Supanöic von Keischdolf
gehilrigen, gerichtlich auf 443 ft. 40 tr.
geschätzlen, in Kerschdorf uud Urb.-Nr. 27
gelegenen, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnamhart «ud Rectf.-Nr. 270 vor-
kommenden Rcalilüt bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erfte auf den

2 9 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

! 3 0 . O k t o b e r
und die dritte auf den

I. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im GerlchtSlocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die PfandrealiliU bel der
ersten und zweiten Feilbletuna nur um oder
über dem SchätzunaSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die ^icitationSbedingnifse, wornach
inSbefondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote em lOperz. Vadium zu Handen
der tticitatlvnScommission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der diesae-
rlchtlichen Registratur ewychhtn werden
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Ich empfehle den bemittelten Herrn»
statt ltartrn. Kegel ober anderen Passionsspielen
einmal versuchsweise das tleine Lotto nach der
Orlicö-Spielmcthode zu erproben, der ich bei
einem Opfer lion 50 fl, 4800 fl. verdanke. Ich
empfehlt wärmsten« die Ndreßnotierung: Pro-
fessor v. O r l i c « . Verliu Wllhelmstraße 125,

v. H . , . .
I»s«l«e eine« m i r heute ä,7tzbezahlten

Ttmogewinnes vou 12 )̂0 fi. sagt ich hiermit
vffenllich meinen Dant dem Herrn Professor von
O r l i c 6 , Verlin, Wilhclmstraße 125>, da ich mit
Ve»utzu»g einet totto-Insiruction des genanntm
Herrn nunmehr den dnlten Treffer erzielte

Marie Zöllner,
Ich h,'be eine llberräschende Vorliebe fllr

Eftrats und Anlbo-Solojpiel,
d« ich «it d« Instruction be« MalhcmätilerS
». O r l i c « . V« l ,n , Wilhelmstraßc 125. seit s>
Jahren viele Vewinne erreichte.

(202ö) Fr. Frey.

Indem sich die Unterzeichnete dem ferneren
Wohlwollen der p. t. Familien Laibachs empfiehlt,
h«t sie die Ehre anzuzeigen, daß sie den

sllillMschen Unterricht
a« 1 Vttober wieder aufnimmt.

Vlan beliebe sich zu wenden: Poststasse
Nr. 56

Marie Anfossy.

FiGln-SciittDiatenai
da« nach Wien rentiert, wird, jedoch nur ln
arvß n Quantitäten, womöglich auf Iahresab-
schlttsse aus crstcr Hand zu laufen gesucht, S i -
cherstrllung »i id aeleistet. Offerten werden unter
«lhifirr: , , 3c t ,n , t tma tc r i a l ! l » 6 " durch
A . Vppel ik 'K Annoncenbureau, W o U
zeile 29, W i e » , erbeleu (2210—1)

Ein praktischer
Delonom

n»«nfcht als Verwalter oder Wirthschastcr sogleich
placiert zu weiden. (2185 ii)

Offerte bittet man in der Expedition dieser
Zeitung uuter der Lhiffre ^ » L abzugeben.

(2199—1) Nr. 5581.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts'Gläu«
blger nach Andreas V a r t o l von Hrib.

Von dem l. k. Notar Johann Nllo
in Reifniz als Gerichtscommissär werden
diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft des am 15. August 1874!
ohne Testament verstorbenen Grundbe-
sitzers und Holzbiindlers Andrea« Varlol
von Hrlb Hs.'Nr. 23 «ine Forderung zu
stellen httben, aufgefordert, zur Anmel-
dung und Darthuung ihver Ansplüche den

2 8. September 1 8 7 4 ,

vormittag« 9 Uhr, ln der l. l. Notariats»
lanzlei zu Reifniz Hs.-Nr. 57 zu erschei.
nen oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
z» überreichen, widrigenS denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, l«m weiterer Anspruch zustünde,
"» w!of«rn« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

«teifniz. dm 13. September 1874.

H<»v<3»^> l i i I ^«»u»<?kt»^V» i >6t. <!meuo,l I,»!»«»,.
l.'li»e>o «olzteü l>'liliM2Hollinoi> «!Nll 8t«u» in !̂-a»ger kugwnl,! liei ikm vori-üll,!^, vvoxln,, /!1

^»I^ili^l'l's'igoll >«>te>' 5))»liriz;<'i' ^»sllnli« veilliilli, un<< »»Inmlcspi^Iit 8>l>̂ ^ «sllieill.
M>'!>, ,»» 31. >"8u»l 1874.

^ür

The Howe Mashine Company
in New-York

der Director Hell. Schott m. p.

ß l v t c i V , O « 1 , ̂ sn,<He>1i^ elo.. l»o<in(1et »iell «io 8«it ^liro» s ta l l t 242,43. nouell.zl
-»ucl, »He Ue8loll,m,f«i, Nii- lii« Wlj8«,l«s»l)i->>i 2„s je<le /<st (2163—3)

Herren-^ Damen- und Kindelwäsche,
uixl IVt iHF^Klz^czKKz^««-!»^«!«««^^«,«^«. ..„s VusiHNllen. 8«»l<;Ilu!>l;l>n von z,l,-

Dinceliz Koschnagg.
l i. l<, >>liv. <!l»tu lls»>». Wu8<.l,os»liri!t >mä Käs!m»zeliine«>-N«i»»''l i» l^i!>3<!l,.

Um 2. Oktober (2209)
beginnt der Unterricht m der vom hohcn l t. Unterrichtsministerium mit

dem Oeffentlichlcitsrechtc autorisierlen

Priuut-Lchr-und Eyichungsunltult
sur Mädchen

der

Victorine Iteltt»,
^alvach. Mrstenhos 20^

Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung lüglich oo» 10 Uhr vor-
bis 4. Uhr nachmittags. — Pronrammc werden auf Verlangen portofrei
vetsendet.

Pfandamtliche Uieitation.
D i n s t a g den H 9 . S e p t e m b e r werden während der ge-

wöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monale

versetzten und seither weder cmsgclösten noch uulgeschriebenen Pfänder all
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. September 1874.

Convert«
1 0 0 0 S t ü c k i n " Q u a r t m i t F i r m e n d r u c k fl 4 • -
1 0 0 0 S t ü c k i n P o s t f o r m a t m i t F i r m e n d r u c k . . . . . . . . 4 - .

E i senbahn-Frachtbr i e f e mit Firma und Bahnstempel
pr. 1000 Stück fl 7.GO
„ 2000 „ • • • " 14.__

E i l g u t - pr. 1000 Stück " 9-__
dto. „ 2CKJ0 „ '•'•'• I 1 7 . -

P o i B t - F r a e h t b i - i e f o pr. KXX) ,, ö —
jede weitere 1000 • ' "n 3-50

Buchdruckerei v. Kleinmayr & Bamberg.

(1915—3) Nr. 3677.

E d i c t
zur Einberufung der Berlassenschllflsgläu«
biger nach dem verstorbenen Krämer
und Hausbesitzer Franz Zirer in Stein.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Perlassenschlist des am 1». April
1874 in der Stadt Stein ad into8ww
verstorbenen Krämers nnd Hausbesitzers
Franz Zirer einc Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darlhuung ihrer Ansprüche

den 25. September 1874,
vormittags um 9 Uhr, in der Kanzlei des
hiesigen t. k. Notars Herrn Anton Kro«
nabcthvogl, als abgeordneten Gerichts-
commissars, Hs.-Nr. 30 in der Stadt Stein
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dlesel«
ben an die Perlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24ten
Juli 1874.

(2075-3) Nr. 13538.

Dutte erec. Feilbietung.
Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 30. März 1874, Z. 5101, hiemit
bekannt gegeben :

ES sei über das vom EfeculionSführer
einverftändlich mit dem Execulen gestellte
Ansuchen die mit dem Bescheide vom
30. März 1874, Z. 5111, auf den 22ten
Juli und 22. August l. I . angeordnete
erste und zweite exec. Feilbietung der dem
Anton Vertan von Bresje gehörigen, im
Grundbuchc Lichtenberg und Podgoric
sub Nectf.-Nr. 19, Urb.-Nr. 86, Einl.«
Nr. 27 ad Steuergemeinde Streindorf
vorkommenden und laut Schätzungspro-
lololls vom 28. Juli 1873, Z. 32383,
auf 3298 si. bewerlhcten Hubenrcaliliit
mit dem für abgehallen erllütt, daß es
bei der dritten mit obigem Bescheide auf

d e n 2 3. O e p t e m b e r l. I .

angeordneten Feilbietung mit dem früheren
Anhange sein Verbleiben habe.

Laibach, am 31. Juli 1374.

(2194-1) Nr, 8034.

E d i c t
zur Einberufung dcr VcrlassenschaflsM«
bigcr nach Herrn Anton P 0 l 0 l l , , P al-

rerß van Slavlna.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Adels'

bcrg werden diejenincn, welche als GläN'
biger an dic Vcrlassenschaft des am 21 st'«
August 1874 mit Testament verstorbenen
Herrn «lnton Polorn, Pfarrers voi, Sla'
vina, einc Forderung zu stellen haben, am'
gefordert, bei diefem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprijchc den

9. Oktober l « 7 4

zu erscheinen ober bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widiigcns den-
selben an die Verlassenschaft, wem, I'l
durch Bezahlung der angemeldeten F°^
derungen erschöpft würde, lein wcilcrel
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ci"
Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Adelswa, °"
2. September 1874.

(2193-2) Nr. «02«.

Zweite exec. FeilbietlM.
Vom l. l.'V«zirlSge>ichtc Adelsb"«

wird im Nackhanac zu den, Edicle vo"
10. März 1874, Z 243«, in dcr 6 f ' ^
tionssache dts Johann Pc,jatll vo" P,̂
leöjc gegen Amon Pozar von Kal l»A'
22 fi. 44 kr. c. «. 0. bekannt gemaM,
daß zur ersten RealfeilbictungStagsalM
am 28. August d. I . kein KaufluM"
erschienen ist, weshalb am

29. September 1874
zur zweiten Tagsahung geschritten wllde
wird. .

K. t. Btzillsgericht Adeleberg, «""
28. Au ust 1874.
(2192—2) Nr. 80^-

Zweite exec, sseilbietuw
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelM«

wird im Nachhange zum dem Edicle ̂
8. April 1874, Z. 33!5, in dcr V
tlonssache der Vpolloma M lhnic von «?
loch gegen Gregor Helc von DolN?^ '
370 fi. 76'/« lr. c. 8. ?. bctan'tt sse'N"^
daß zur ersten NealfeilbillunciStausa^
am 28. AuguN d. I . lcii, Kal'si"!'^
erschienen ist, weshalb am

29. Septeml, ci l. 3- s,
zur zweiten Tagsatznng gcsch'itlen
den wird. <gl

K. l . Bt^ l l lSger icht AdelSberg,
28. August 1874. ^

, (2156—2) Nr. !669 '

i Zweite exec. FeilbietM
Vom l. l . stgdt. dele«. B e z i l k s g ^ ,

Laibach wird im Nachhange z"!"<a?4,
gerichtlichen Ldicte vom 12. Jul i >
Z. 94^3, bllanul gegebc:, - < l,c«

ES werde, da zur ersten « " ' ^
29. August 1874 augeordnet gc^ ,e l ,

^exec. Feilbietlmg der auf den - ^ ^
Johann Sonz oergcwährten, lm ^ ^
buche Münlcndorf gul) Urb.-Nr. ^ ^
kommenden Realxät lein Kau f inM
schienen ist, zur zweiten auf den

30. September 1s?4 ^ ,
angeordneten Realfcilbielung ""^
vorigen Anhange glschritlen werde"' ^z,

K. l. städt. dcleg. Vezlrlsge"^
dach, am 1. September 1874. . ^ , l
l 1956-3) vll. ^ l j ,

Dritte ezec. Feilblc M
Vom l. l. Bezirksgerichte V"'

wird bekannt gemacht: , ,, W^ !
Ueber Ansuchen des Dom>>>'l >

im Einverständnisse mit dem ^
Anton Pupis wird die mit dcw « " ̂
vom 25. Mai 1874, Z - ^ a <
29. Juli und 29. August d . H ° ^
nete erste und zweite cxec. Fei b " ,l
dem letztern gehörigen Neal'la ^
Urb.-Nr. 2, 13 und 66 ^ ^ f ^ ̂  l .
Senoselsch fur abgehalten " " " ^
Falle der Nichtsistierung ledigl'cv «
auf den ?^ M

29. September l » ^ F ^
9 Uhr früh, hiergerichts a " S e ^ , ^
dritten exec. Feilbietung oblaer «
geschritten werden. „ ls^ W

Senoselsch, am 11. M ^ s t ^ > »Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinm«»yr <l Fedor Vamberg.


